
vom 11. Juli bis 25. Juli 2026 im Urlaubsguru-Waldstadion

Präsentiert von der Fußballabteilung des ASC 09 Dortmund



*



3

Willkommen zum 
Hecker-Cup 2026
erneut dürfen wir als ASC 09 Dortmund an zehn Turniertagen die stärksten Teams der
Stadt und aus der Umgebung bei uns im Urlaubsguru-Waldstadion begrüßen. 

Auch im Juli 2026 wollen wir mit dem traditionsreichen Hecker-Cup einen „Startschuss“
für die neue Fußball-Saison geben.

Dafür blicken wir auf ein ambitionertes Teilnehmerfeld. Gleich vier Aufsteiger dürfen wir
im Wettkampf um den Hecker-Cup-Titel begrüßen. Mit den Teams aus Westrich und
Sharri sind zwei Neulinge dabei, zudem feiert die SG Massen als erster Titelträger seine
Rückkehr. 
Auch neben dem Platz sorgen wir wieder mit einem breiten gastronomischen Angebot
für alle Zuschauer*innen. Neben den Klassikern vom Bier-, Wein- und Grillstand warten
auch wieder ein paar Neuerungen auf das Publikum. Ihr dürft gespannt sein.

Möglich wird dies einmal mehr nur durch unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer.
Ohne sie wäre ein Hecker-Cup, wie ihr und wir ihn kennen, nicht möglich. Daher an
dieser Stelle, vielen Dank allen Helfenden, ihr seid der Motor und das Herz dieses
Turniers.

Ein Dank geht auch an alle unsere Sponsoren und Partner, welche die Fußballabteilung
treu unterstützen. In diesen Turniertagen danken wir besonders der Hecker Glass Group
als Titelsponsor des Events. Danke für die nachhaltige und vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

Es ist vorbereitet - die Teams können loslegen und durch ihr Wirken dem Hecker-Cup
2026 ihre Note aufdrücken. Wer kann sich nach zwei Wochen den Pokal und den Titel
„Hecker-Cup-Sieger 2026“ sichern?

Wir wünschen allen teilnehmenden Teams viel Erfolg für das Turnier und die Spielzeit
2026/2027.

Egal ob Spieler, Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Zuschauer, Elternteil, Kind,
Jugendliche oder wer auch sonst den Hecker-Cup 2026 besucht. Habt eine schöne Zeit
bei uns!

der Fußballvorstand
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Auslosung und
Preisgelder
Der Chef kam höchstpersönlich, stand im Interview Rede und Antwort – und führte bei
der Auslosung die Oberaufsicht: Werner Wirsing, Geschäftsführer der Hecker Glass
Group, Sponsor und Namensgeber des traditionsreichen »Hecker-Cups«, freute sich am
Ende mit Gastgeber ASC 09 und den teilnehmenden Teams über Konstellationen, die
schon in der Gruppenphase der 29. Turnierauflage prickelnde Duelle verspricht.

Westrich 55 den Titelverteidiger und bereits als Landesliga-Rückkehrer feststehenden
Kirchhörder SC heraus. Mit dem Königsborner SV (Landesliga) und der SG Massen
(Landesliga) treffen in Gruppe C zwei Unnaer Klubs auf den Dortmunder Landesligisten
SV Brackel 06. Komplettiert wird das Feld durch die Gruppe D durch den BSV Schüren
(Westfalenliga), den künftigen Bezirksligisten Westfalia Dortmund und den TuS
Eichlinghofen (Landesliga).

Bei Dominik Altfeld, stv. Leiter der ASC 09-Fußballabteilung, dominierte direkt die
Vorfreude: „Wir werden tolle Spiele und spannende Entscheidungen erleben. Unser
Dank gilt Werner Wirsing und der Hecker Glass Group für ihr herausragendes
Engagement. Als ASC 09 werden wir alles daransetzen, einmal mehr nicht nur ein Top-
Fußballturnier auszurichten, sondern ein echtes Stadtteilfest.“

Gastgeber ASC 09, als
klassenhöchstes Team
zwangsläufig einer der Top-
Favoriten, trifft in Gruppe A auf
den Hombrucher SV (Landesliga)
und den VfR Sölde (Bezirksliga).
Der ASC 09 und Hombruch
bestreiten am 11. Juli auch das
Eröffnungsspiel. 
In der Gruppe B fordern
Bezirksligist K.F. Sharri Dortmund
und der Neu-Landesligist SV 

Preisgelder:
Platz 1: 2000 Euro
Platz 2: 1000 Euro
Platz 3: 600 Euro
Platz 4: 300 Euro

je 250 Euro für die Jugendabteilungen
der teilnehmenden Mannschaften
100 Euro für die beste Offensive des
Turniers (Anzahl erzielte Tore)
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Rückblick auf den Hecker Cup 2025
Gruppenphase: Neuling nutzt Chance

In Gruppe A gab sich der ASC 09 als Gastgeber und Titelverteidiger kein Blöße und
sicherte sich mit Siegen gegen den Kirchhörder SC (3:1) und den TuS Eichlinghofen (5:0)
den Gruppensieg. Das zweite Ticket für die K.O.-Phase schnappte sich der KSC mit
einem deutlichen 4:0 Sieg im direkten Duell mit Eichlinghofen.
Zum Auftakt der Gruppe B gab es gleich eine erste Überraschung. Der A-Ligist und
Hecker-Cup-Neuling Westfalia Dortmund schlug den Westfalenligisten Holzwickeder SC
mit 1:0. Mit einem 1:1 gegen den Königsborner SV war sogar das Viertelfinale gesichert.
Im abschließenden Gruppenspiel siegte Holzwickede mit 4:1 gegen den KSV und
beendete die Gruppe auf dem zweiten Platz.
In der engen Gruppe C sicherte sich der SV Brackel 06 mit einem Sieg gegen den FC
Brünninghausen (1:0) und einem torlosem Remis gegen Hombruch den ersten Platz der
Gruppe. Durch einen 3:1 Sieg im direkten Duell löste Brünninghausen ebenfalls das
Ticket für die besten acht Teams und sorgte für das Ausscheiden des Hombrucher SV.
In Gruppe D setzten sich mit dem BSV Schüren und Türkspor Dortmund die Favoriten
durch. Mit einem 2:1 Sieg im direkten Aufeinandertreffen landete der BSV auf dem
ersten Platz, Türkspor auf Platz 2. Der Bezirksligist VfR Sölde musste punkt- und torlos
das Turnier beenden. 

Viertelfinale: Gastgeber scheidet aus

Am (verflixten) siebten Turniertag war Endstation für den Gastgeber und Titelverteidiger.
Der ASC 09 verlor sein Viertelfinalspiel mit 1:2 gegen den Holzwickeder SC und schied
somit erstmals seit 2021 wieder vor dem Halbfinale aus dem Turnier aus. 
Im zweiten Viertelfinale verspielte der Kirchhörder SC gegen Westfalia Dortmund
zunächst eine 2:0-Halbzeitführung. Nach dem 2:2-Ausgleich musste der A-Kreisligist
aber binnen zwei Minuten zwei Feldverweise hinnehmen – mit zwei Spielern mehr
konnte der klassenhöhere KSC die Partie dann doch wieder zu seinen Gunsten drehen
und siegte 5:2.
Anders als der Turniergastgeber wurde der zweite Oberligist seiner Favoritenrolle
gerecht, auch wenn Türkspor Dortmund den Qualitätsunterschied gegen den
Landesligisten SV Brackel 06 erst im zweiten Durchgang deutlich machen konnte.
Alessandro Tomasello direkt nach Wiederbeginn und Oguzhan Kefkir nach einer Stunde
erzielten die Tore.
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Nach dem Wechsel nahm die Begegnung dann allerdings eine 180-Grad-Wendung. Jetzt
dominierte der FCB, hatte etliche gute Möglichkeiten, großes Pech beim Pfostenkracher
von Melih-Akay Celik (67.) und eine Minute später endlich Grund zum Jubeln – 1:1. Doch
die Freude währte nicht lange. Nur fünf Minuten später staubte Mert Ergüven auf der
Gegenseite zum 2:1-Siegtreffer für den BSV ab.

Halbfinale: Entscheidungen fallen vom Punkt

Im ersten Halbfinale sah der Holzwickeder SC gegen Türkspor Dortmund lange Zeit wie
der sichere Verlierer aus. Zwar führte TSD nur mit 1:0, war dem zweiten Tor aber
mehrfach näher als Holzwickede dem Ausgleich. Statt des 2:0 fiel nach gut einer Stunde
aber wie aus dem Nichts doch das 1:1 für den Westfalenligisten. In den letzten zehn
Minuten agierte der HSC dann auch noch in Überzahl, weil Türkspors Torschütze
Gllogjani die Rote Karte sah. Es blieb aber beim 1:1, so dass erstmals beim Hecker-Cup
2025 das Elfmeterschießen die Entscheidung bringen musste – und das gewann
Türkspor mit 4:3.
Eine temporeiche und spannende Partie sahen die Zuschauer im Duell zwischen dem
BSV Schüren und dem Kirchhörder SC. Was insbesondere daran lag, dass der zwei
Klassen tiefer spielende Bezirksligist erneut eine beherzte Leistung bot und dem
Westfalenligisten nicht nur kämpferisch Paroli bot. Zwar ging der BSV in der 30. Minute
mit 1:0 in Führung, die glich der KSC aber sieben Minuten später aus, und nach 50
Minuten lag der Außenseiter plötzlich mit 2:1 vorne. Ein Vorsprung, dem Schüren lange
und scheinbar vergeblich hinterherlief. Bis Jannik Marth das Leder in der vorletzten
Minute aus halblinker Position mit vollem Risiko volley ins lange Eck drosch – 2:2.
Im Elfmeterschießen waren Kirchhördes Schützen dann nervenstark und souverän,
während zwei Schürener vergaben.

Spiel um Platz 3: BSV mit Comeback-Qualitäten

Am Finaltag gab es schon im Spiel um Platz 3 tempo- und torreichen Fußball zu sehen.
Der BSV Schüren kam im Duell zweier Westfalenligisten gegen Holzwickede eigentlich
besser ins Spiel, vergaß aber in den ersten 20 Minuten das Toreschießen – und lag zur
Pause deutlich mit 0:3 zurück. Nach dem Wechsel feierte Schüren jedoch ein
spektakuläres Comeback: Florian Marth (57.) und zweimal Philippos Selkos (59./74.)
glichen zum 3:3 aus und erzwangen das Elfmeterschießen. Da vergaben Maximilian
Wolff und Maurice Majewski für den HSC sowie Chris Matuszak für den BSV, ehe Max
Maßmann den entscheidenden Versuch zum 4:3 für Schüren versenkte und somit den
dritten Platz sicherte.

Im letzten Viertelfinale trafen mit dem BSV Schüren und dem
FC Brünninghausen zwei Westfalenligisten aufeinander. Der
BSV ging bereits nach acht Minuten mit 1:0 in Führung, blieb
auch in der Folge die deutlich gefährlichere Mannschaft und
hatte Chancen auf den zweiten und dritten Treffer. 
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Endspiel: KSC geht den ganzen Weg

Im Finale rieben sich die Zuschauer verwundert die Augen. Kirchhörde führte gegen den
klaren Favoriten Türkspor nach nicht einmal einer Viertelstunde mit 2:0. Doch der
Oberligist schlug zurück: Oguzhan Kefkir traf zweimal und sorgte somit für den 2:2-
Ausgleich. Wer nun dachte, die Partie nähme den erwarteten Verlauf, sah sich allerdings
getäuscht. Noch vor der Pause brachte Telschow den KSC erneut in Führung, die er am
Ende einer zweiten Halbzeit, in der Türkspor natürlich viel Druck in Richtung KSC-Tor
entwickelte, die Kirchhörder aber immer wieder brandgefährlich konterten, sogar noch
auf 4:2 ausbaute.

Dr. Andreas Appel, Geschäftsführer der Hecker Glass Group, überreichte den
Siegerpokal und den Siegerscheck in Höhe von 2.000 Euro an Kirchhördes
Mannschaftskapitän Jonas Veen – und dann kannte der Jubel keine Grenzen mehr. Die
Bierduschen spritzten meterhoch – und ganz sicher schloss sich eine lange Partynacht
für den verdienten Sieger an. Immerhin 1.000 Euro gingen an Türkspor Dortmund;
Schüren als Dritter nahm 600 Euro und Holzwickede als Vierter 300 Euro mit nach
Hause. Darüber hinaus erhalten die zwölf teilnehmenden Klubs 250 Euro für die
Förderung ihrer Nachwuchsarbeit.
In seinen Worten bei der Siegerehrung freute sich Dr. Andreas Appel bereits auf die
nächste Ausgabe des Hecker-Cups im Sommer 2026. 
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Oberliga Westfalen Magnus Niemöller Viertelfinale

“Der Hecker Cup bedeutet für uns richtig viel – das ist weit mehr als ein Vorbereitungsturnier. Es fühlt
sich an wie eine Stadtmeisterschaft, mit einer Energie, die man vom ersten Moment an spürt. Ein riesiges
Kompliment an die Verantwortlichen des ASC: Was hier organisiert wird, ist mit viel Herzblut,
Leidenschaft und Liebe zum Detail einfach überragend. Für uns ist es die perfekte Bühne, um uns auf
hohem Niveau zu messen und als Team weiter zusammenzuwachsen. Die Zuschauer dürfen sich auf
intensiven, ehrlichen Fußball freuen – auf Spiele, in denen man spürt, dass jeder Meter zählt. Und ganz
ehrlich: Es ist mein erster Hecker Cup – ich freue mich darauf wie ein kleines Kind.”

“Das „Wir“ ist unser Herzschlag. Wir wollen eine Kettenreaktion entfachen – man soll sie spüren, wenn
man den Platz betritt, wenn die Kabine lebt und wenn die Ränge tragen. Diese Jungs werden sich
zerreißen für den ASC, weil sie fühlen, wofür wir stehen. Weil sie merken, dass hier etwas wächst, das
größer ist als jeder Einzelne. Erfolg entsteht nicht über Nacht, aber wir glauben fest an unseren
gemeinsamen Weg. Der ASC ist kein Zwischenstopp – er ist ein Ziel. Ein Ort, an dem man hinkommt, um
gemeinsam etwas Besonderes zu erschaffen. Unser Ziel: aus guten Spielern eine besondere Mannschaft
zu formen, die füreinander brennt – mit Mut und echter Haltung.”

“Wir haben frische Impulse in der Führungsverantwortung gesetzt, konnten aber gleichzeitig unseren
Kader größtenteils zusammenhalten – das war uns extrem wichtig. Dazu haben wir richtig gute Spieler
geholt: eine starke Mischung aus jungen, hungrigen Talenten und erfahrenen Jungs. Auch unser
Betreuerteam ist komplett geblieben – ein riesiger Faktor für unseren Zusammenhalt und unsere tägliche
Qualität. Unterm Strich ein sehr gutes, bewusst gesteuertes Transferfenster. Wir wollen an die starken
letzten Jahre anknüpfen, hier werden viele Steine auf dem anderen bleiben. Unsere Linie soll sein:
emotional, leidenschaftlich und als echtes „Wir“ in den Infight gehen. Jeder Schritt gemeinsam – wir
haben richtig Bock auf die Saison und auf alles, was vor uns liegt.”

ASC 09 Dortmund

Nachgefragt bei ...
Magnus Niemöller (Trainer)

Veränderungen:

Ausblick:

HeckerCup:

Der Gastgeber möchte nach dem Viertelfinal-Aus endlich wieder bis zum letzten Tag im
Turnier vertreten sein. Zudem möchte das neue Trainerteam die Basis für die Saison
legen.
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Landesliga Maik Kortzak, Karim Bouasker Gruppenphase

“Es ist immer ein Highlight bei diesem Turnier dabei zu sein. Es ist ja nicht alltäglich sich mit
Mannschaften wie den ASC zu messen. Das Publikum kann sich auf eine eine junge wilde Mannschaft
freuen. Die aber sicher etwas Zeit braucht um sich zu finden damit sie das ganze Potenzial abrufen kann.”

“Es wäre schön eine ruhige Saison ohne große Abstiegssorgen zu spielen, damit die vielen jungen Spieler
viel Erfahrung sammeln und sich entwickeln können.”

“Der Kader hat sich auf vielen Positionen stark verändert. Es haben uns einiger Spieler verlassen. Diese
Lücke haben wir versucht mit jungen und motivierten Spielern zu schließen. Zusätzlich haben wir das
Trainerteam mit Eduardo Hiller als Spielender Co-Trainer erweitert.”

Hombrucher SV

Nachgefragt bei ...
Maik Kortzak (Trainer)

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Nach dem späten Klassenerhalt sehnt sich der HSV nach einer ruhigen Spielzeit in der
Landesliga. Dazu beitragen sollen viele junge Spieler, auf deren Entwicklung man sich in
Hombruch freut.
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Bezirksliga Marcel Möller Gruppenphase

“Uns bedeutet die Teilnahme sehr viel. Der Hecker Cup hat eine lange Tradition, zu dem Jahr für Jahr die
besten Teams eingeladen werden. Vor allem ist er aber für mich persönlich ein Zusammenkommen von
ganz vielen Bekannten, in dem es natürlich auch ums Prestige geht. Wir nehmen die Teilnahme sehr
Ernst und möchten definitiv auch nach der Gruppenphase noch aktiv dabei sein. Mit dem ASC haben wir
ein Traumlos wie ich finde. Es garantiert uns den größtmöglichen Wettbewerb und ein Spiel vor vollem
Haus. Gegen Hombruch sehe ich ein Spiel auf Augenhöhe. Die Zuschauer dürfen sich auf meine
Mannschaft freuen, denn meine Spieler werden definitiv richtig dafür brennen, mit viel Mut und
Leidenschaft einen erfolgreichen Hecker Cup 2026 zu spielen.”

VfR Sölde

Nachgefragt bei ...
Marcel Möller (Trainer)

“Wir wollen definitiv wieder zur Spitze der Bezirksliga gehören und uns weiter verbessern. Am Ende
hängen ganz große Erfolge immer von vielen Faktoren ab und sind kaum planbar. Für den ganz großen
Wurf, die Rückkehr in die Landesliga, muss dann schon eine ganze Menge passen. Wir schauen natürlich
auch wieder gespannt auf die Staffeleinteilung. Ansonsten halte ich es wie immer: Wir wollen als Einheit
wahrgenommen werden, in der jeder füreinander einsteht. Wir wollen unsere Werte auf und neben dem
Platz leben. Wir möchten für attraktiven, erfolgreichen Fussball stehen, der nicht nur den Zuschauern,
sondern vor allem auch uns Freude bereitet.”

“Wir haben vor einem Jahr, nach dem Abstieg aus der Landesliga, einen großen personellen Umbruch
vollzogen und konnten die vergangene Saison, trotz oftmals nicht optimaler Vorraussetzungen, auf einem
sehr zufrieden stellenden 3. Platz beenden. Diesen Sommer haben wir unseren Kader nochmal sowohl in
der Breite als auch in der Spitze verstärkt. Dabei haben wir vor allem auf sehr junge, talentierte Spieler
gesetzt und diese sowohl extern als auch in unserer eigenen A-Jugend gefunden. Sicherlich ist uns mit
der Rückholaktion von Michael Kuhfeld aus Holzwickede der größte Coup gelungen, aber auch von den
bereits etablierten Tomas Rucinskas und Salih Darraz versprechen wir uns eine Menge. Nennenswerte
Abgänge haben wir nicht zu vermelden.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Der Lokalnachbar hat nach dem Landesligajahr wieder in die Spur gefunden und besinnt
sich dabei auf die Sölder Werte. Ziel im Rosengarten ist die Bezirksliga-Spitzengruppe.
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Landesliga Mike Tyrala Sieger

“Die Teilnahme am Hecker-Cup hat für uns einen hohen Stellenwert. Das Turnier gehört seit Jahren zu
den renommiertesten Veranstaltungen der Region und ist für Mannschaften, Vereine und Zuschauer
immer ein echtes Highlight. Dass wir sensationell als Titelverteidiger an den Start gehen, macht die
Sache natürlich noch etwas besonderer. Wir freuen uns darauf, uns mit attraktiven Teams zu messen und
die Gelegenheit zu nutzen, uns in der Vorbereitung auf die Landesliga zu präsentieren. Die Zuschauer
dürfen sich auf eine ambitionierte Mannschaft freuen, die mit viel Herz und Leidenschaft auftreten
möchte. Unser Ziel ist es, den Besuchern möglichst spannende Spiele zu bieten und den Titelgewinn aus
dem Vorjahr versuchen bestmöglich zu verteidigen.”

Kirchhörder SC

Nachgefragt bei ...
Daniel Dukic (sportlicher Leiter)

“Als Aufsteiger in die Landesliga geht es für uns zunächst darum, in der neuen Liga gut anzukommen und
uns dort zu etablieren. Wir wissen, dass die Anforderungen höher werden, freuen uns aber auf die
Herausforderung. Mit unserem neuen Trainerteam und den Verstärkungen im Kader wollen wir von
Anfang an konkurrenzfähig sein und möglichst schnell die nötigen Punkte für den Klassenerhalt
sammeln. Gleichzeitig möchten wir als Mannschaft weiter zusammenwachsen und unseren attraktiven,
erfolgreichen Fußball aus der vergangenen Saison mit in die Landesliga nehmen. Unsere Hoffnung ist,
dass wir von größeren Verletzungen verschont bleiben, die Unterstützung unserer Fans genießen können
und gemeinsam eine erfolgreiche Landesligasaison erleben.”

“Die Vorfreude und die Euphorie auf die neue Saison ist nach dem Aufstieg in die Landesliga sehr hoch. Mit
dem neuen Trainerteam um Mike Tyrala, Lukas Greis und Jan Broda wurden die Weichen für die
kommende Saison und die Zukunft neu gestellt. Die drei bringen viel Fachwissen, Erfahrung und neue
Impulse mit, auf die wir uns sehr freuen. Den Aufstiegskader konnten wir zu 90% halten und uns gezielt
mit neun Neuzugängen namhaft verstärken mit zusätzlicher Qualität und Konkurrenzkampf (z.B. Knop,
Tipkemper, Mattes). Im Verein arbeiten wir weiter daran, u.a. auch die positive Entwicklung der 2.
Mannschaft (jetzt in der Dortmund Liga) der vergangenen Jahre fortzusetzen.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Hinter dem Titelverteidiger liegt ein erfolgreiches Jahr mit Meisterschaft und Aufstieg in
die Landesliga. Beim  Hecker-Cup möchten Neu-Trainer Mike Tyrala und sein Team den
Grundstein für die nächste erfolgreiche Saison legen.
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Bezirksliga Marcel Greig keine Teilnahme

“Sportlich gesehen ein super Vorbereitungsturnier, mit sehr gutem Niveau. In der Außendarstellung ein
Meilenstein für unseren Verein zum ersten Mal dabei zu sein. Das Publikum darf sich auf emotionale Fans
freuen, die lautstark anfeuern und auf eine Mannschaft die Spielfreude auf dem Platz bringt.”

“Aufstieg in die Landesliga (Meister).”

“Neuer Cheftrainer: Marcel Greig
Zwölf neue Spieler: Marcus Puacz, Roman Pugacev, Andrej Mouravski, Lasse Pistowski, Tarek El
Mohammadi, Afat Ramadani, Williams Landa, Mohamed Achahboun, Omer Gergery, Amin Azzofri, William
Valenti, Marin Kovac”

K.F. Sharri

Nachgefragt bei ...
Luigi Nicoletti (Vorstandsmitglied)

Veränderungen:

Ziele:

Hecker Cup:

Am Lortzingplatz spart man nicht mit Worten. Nach dem zweiten Platz in der Bezirksliga
und der Teilnahme an der Relegationsrunde ist die Mission für das Team von Marcel
Greig klar: Aufstieg in die Landesliga.



vom 11. Juli bis 25. Juli 2026 im Urlaubsguru-Waldstadion

Gruppe A:
ASC 09 Dortmund

Hombrucher SV
VfR Sölde

Gruppe B:
Kirchhörder SC

K.F. Sharri
SV Westrich 55

Gruppe C:
Königsborner SV

SG Massen
SV Brackel 06

Gruppe D:
BSV Schüren

Westfalia Dortmund
TuS Eichlinghofen

SPIELPLAN

Vorrunde
Sa, 11. Juli 17:00 Uhr

19:00 Uhr
ASC 09 - Hombrucher SV
Kirchhörder SC - K.F. Sharri

So, 12. Juli 16:00 Uhr
18:00 Uhr

Do, 16. Juli

Fr, 17. Juli

Sa, 18. Juli

So, 19. Juli 16:00 Uhr
18:00 Uhr

17:45 Uhr
19:30 Uhr
17:45 Uhr
19:30 Uhr
16:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

Königsborner SV - SG Massen
BSV Schüren - Westfalia Do
Hombrucher SV - VfR Sölde
K.F. Sharri - SV Westrich
SG Massen - SV Brackel 06
Westfalia Do - TuS Eichlinghofen

Königsborner SV - SV Brackel 06
BSV Schüren - TuS Eichlinghofen

Kirchhörder SC - SV Westrich

Teampräsentation der ASC 09 
Seniorenteams (Saison 26/27)

ASC 09 - VfR Sölde



Hecker Cup Sieger 2026:

Platz 2:
Platz 3:
Platz 4:

vom 11. Juli bis 25. Juli 2026 im Urlaubsguru-Waldstadion

SPIELPLAN

Endrunde

Di, 21. Juli

Mi, 22. Juli

Fr, 24. Juli

Sa, 25. Juli

17:45 Uhr
19:30 Uhr

17:45 Uhr
19:30 Uhr

17:45 Uhr
19:30 Uhr

17:00 Uhr
19:00 Uhr

VF 1
VF 2
 
VF 3
VF 4

HF 1
HF 2

P3
P1

 (1. Gr. A - 2. Gr. B)
(2. Gr. A - 1. Gr. B)
 
(1. Gr. C - 2. Gr. D)
(2. Gr. C - 1. Gr. D)

(Sieger VF 1 - Sieger VF 3)
(Sieger VF 2 - Sieger VF 4)

(Verlierer HF 1 - Verlierer HF 2)
(Sieger HF 1 - Sieger HF 2)
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Landesliga Pascal Wieczorek keine Teilnahme

“Da wird zum ersten Mal am Hecker-Cup teilnehmen, ist die Vorfreude im Verein extrem groß. Wir
versuchen den Verein bestmöglichst zu repräsentieren und sportlich in einer relativ ausgeglichenen
Gruppe erfolgreich zu sein. Das Publikum darf sich auf einen sympathischen Verein freuen, der rundum
zu guter Stimmung beitragen wird.”

SV Westrich 55

Nachgefragt bei ...
Tom Wisnewski (Co-Trainer)

“Erstmal freuen wir uns riesig auf unser erstes Jahr in der Landesliga. Für viele von uns bedeutet diese
Liga Neuland. Wir hoffen die Aufstiegseuphorie mitnehmen zu können und gut in die neue Saison zu
starten. Hierzu bedarf es einer guten Vorbereitung, in der wir die Neuzugänge gut integrieren möchten
und die Ideen des neuen Trainers schnell verinnerlichen wollen. Unser Hauptziel als Neuling wird
natürlich der Klassenerhalt sein, den wir im besten Fall frühzeitig ohne zu zittern realisieren können. Wir
freuen uns zudem auf attraktive Gegner und spannende Derbys.”

“Nach dem Aufstieg in unsere erste Landesligasaison fungiert Pascal Wieczorek als neuer
Spielertrainer, Tom Wisnewski und Christian Fuchsmann komplettieren das Trainerteam. Marc Risse
übernimmt den Posten des sportlichen Leiters von Jan Sauer. Nahezu der gesamte Kader der letzten
Saison hat seine Zusage für 2026/2027 gegeben. Hinzu kommen von Bezirksligist Germania
Lohauserholz Robert Löffeler fürs Tor sowie Pascal Müller für das zentrale Mittelfeld. Ebenfalls für die
Torwartposition kommt Jonas Prokisch aus der zweiten Mannschaft hinzu. Für die Defensive verstärkt
uns Lukas Anke, ebenfalls aus der zweiten Mannschaft, sowie Pascal Wieczorek. Offensiv bereichert uns
der flexibel einsetzbare Philipp Gryn von RW Barop.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Der SVW gibt zum ersten Mal seine Visitenkarte beim Hecker-Cup ab. Der
Landesligaaufsteiger geht mit einem neuen Trainer in die Saison. Pascal Wieczorek
übernimmt als Spielertrainer von Marc Risse. 
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Landesliga Arndt Kempel Gruppenphase

“Die Teilnahme am Hecker-Cup hat für uns einen sehr hohen Stellenwert. Das Turnier ist jedes Jahr eines
der absoluten Highlights der Vorbereitung in unserer Region. Die hervorragende Organisation, die starke
Besetzung des Teilnehmerfeldes und die besondere Atmosphäre machen den Hecker-Cup für Spieler,
Trainer und Zuschauer gleichermaßen attraktiv. Worauf sich das Publikum bei uns freuen darf? Da lassen
wir uns selbst überraschen. Wir werden auf jeden Fall versuchen, unseren attraktiven Fußball auf den
Platz zu bringen und uns bestmöglich zu präsentieren.”

Königsborner SV

Nachgefragt bei ...
Simon Erling (sportlicher Leiter)

“Unser Ziel ist es, die positive Entwicklung aus der vergangenen Saison weiter fortzusetzen. Wir haben
unseren Kader gezielt verstärkt und möchten die Mannschaft als Einheit weiterentwickeln. Dabei wollen
wir weiterhin attraktiven und erfolgreichen Fußball spielen sowie uns in der Tabellenregion etablieren, in
der wir die letzte Saison abgeschlossen haben. Wenn es uns gelingt, die Neuzugänge schnell zu
integrieren und die mannschaftliche Geschlossenheit beizubehalten, blicken wir der neuen Spielzeit mit
viel Optimismus entgegen.”

“Zugänge: Til Busemann (Holzwickeder SC) Christopher Sander (Westfalia Rhynern) Mikail Bayir
(Mengede) Volkan Ablak (Osmanlispor) Jordan Teßling (SG Bockum-Hövel) Alper Kücük (SG Bockum-
Hövel) Robin Kalina (eigene U19) 
Abgänge: Flemming Sandt (SV Brackel) Ilja Petreian (SV Brackel) Taha Efe (Westfalia Herne) Asvigan
Nagendran (ASK Ahlen) Enes Sali (Ziel noch unbekannt) 
Das gesamte Trainer- und Funktionsteam bleibt auch in der Saison 2026/27 unverändert zusammen.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Das Team aus Unna ist zum dritten Mal im Teilnehmerfeld des Hecker-Cups. Bisher ging
es nie weiter als in Viertelfinale (2024) für den Landesligisten.
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Landesliga Hamsa Berro keine Teilnahme

“Als wir die Einladung zum Hecker-Cup bekommen haben, war die Freude natürlich riesengroß. Es ist
neben den Stadtmeisterschaften das bedeutsamste Turnier im Dortmunder Amateurfußball und für uns
eine große Ehre, hier dabei sein zu dürfen. Insgeheim, wenn wir in den letzten Jahren als Zuschauer
beim Turnier dabei waren, haben wir immer mal wieder spaßeshalber darüber geredet, dass wir als
erster Sieger irgendwann mal wieder dabei sein wollen. Das ist jetzt so gekommen ist, ist eine
Bestätigung für die Entwicklung des Vereins, der Mannschaft und Bestätigung der Arbeit der letzten
Jahre und tolle Gelegenheit, sich hier vor einem solch geilen Publikum gegen die Topteams aus
Dortmund präsentieren zu dürfen.”

SG Massen

Nachgefragt bei ...
Roman Spielfeld (sportlicher Leiter)

“Nach 60 Jahren dürfen wir als Verein mal wieder Landesliga spielen. Uns ist klar, dass die letzte Saison
mit zwei Titeln schwierig zu toppen sein wird. Trotzdem gehen wir ambitioniert in die Saison und wollen
uns in der neuen Liga schnell akklimatisieren. Einen Tabellenplatz als Ziel auszurufen, halte ich generell
für nicht zielführend, dafür kennen wir auch zu wenige Mannschaften aus der Liga im Detail. Wir sind sehr
zufrieden mit dem Kader und wissen, dass wir über eine hohe Qualität mit vielen tollen Spielern
verfügen. Wenn es uns gelingt, ähnlich engagiert und intensiv zu spielen wie in der vergangenen Saison,
dann werden wir auch in der Landesliga schwer zu schlagen sein.”

“Trotz des Aufstiegs und Sieges im Kreispokal gab es leider einen kleinen Umbruch. Ein paar
Stammspieler haben uns verlassen, dazu kommen ein paar Spieler aus der zweiten Reihe, sodass am
Ende zehn Spieler aus dem Kader der letzten Saison den Verein verlassen haben. Die Abgänge konnten
mit namhaften Verstärkungen, auch aus dem Dortmunder Amateurfußball, aufgefangen werden. Im
Großen und Ganzen sind wir sehr zufrieden mit der Kaderstruktur. Neben dem Gerüst, das in der letzten
Saison ungeschlagen geblieben ist, haben wir eine hohe externe Qualität dazugewonnen und sind auf
jeder Position doppelt gut besetzt.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Die SG Massen stieg souverän in die Landesliga auf und ist nach langer Abstinenz wieder
Teil des Turniers. Die SG gewann als erster Sieger das Aplerbecker Vorbereitungsturnier
im Jahr 1997.
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Landesliga Egzon Gervalla Viertelfinale

“Wir freuen uns, dass wir die Möglichkeit bekommen, an einem traditionsreichen Turnier teilzunehmen.
Wir hoffen, dass wir mit einer sehr jungen und neu zusammengestellten Mannschaft die ersten Schritte in
die richtige Richtung machen werden. Allerdings gilt es zunächst sich gemeinsam zu finden und auch
verschiedene Situationen auszutesten.”

SV Brackel 06

Nachgefragt bei ...
Fabian Leppert (sportlicher Leiter)

“Wir erhoffen uns, dass eine Gemeinschaft zusammenwächst, die Interesse an unserem Verein hat und
sich gemeinsam motiviert das maximale als Mannschaft zu erreichen. Es ist nach einer neuen
Strukturierung eines Kaders immer ein langer Weg. Die Mannschaft muss für sich verinnerlichen, dass
man Gemeinschaftlich sehr viel erreichen kann. Es wird Situation und Zeitpunkte geben, in der Kritik oder
schwere Situation auf das Team zukommt. Hier wird es wichtig sein, dass man gemeinsam die Situation
annimmt. Am Ende benötigt man immer Gegenwind um abheben zu können.”

“Wir blicken mit sehr viel Hoffnung auf einen großen Umbruch im Verein und insbesondere in der
Mannschaft. Wir möchten gerne wieder hin zum Fußball den wir Lieben gelernt haben. Mit Ehrlichkeit
und Kampfgeist wollen wir ein Gemeinschaftsgefühl erzeugen. Wenn man in unseren Bereichen schaut,
wird der Fußball immer schnelllebiger. Gewalt und Insolvenzen nach unseriös geführten Konstrukten
werden immer mehr zum Alltag. Wir möchten als Verein genau das Gegenteil darstellen und
verkörpern.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Der Landesliga-Siebte ist Dauergast beim Hecker-Cup. Der Titelgewinn gelang bisher
nicht. Vor zwei Jahren scheiterte die Elf vom Hallenbad erst im Halbfinale gegen den
ASC.
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Westfalenliga Giovanni Schiattarella Dritter

“Die Teilnahme hat in Schüren einen hohen Stellenwert. Das wir gerne teilnehmen, zeigen die
Platzierungen der letzten Jahre. Nach einer desolaten Rückrunde will/muss man sich als HSM Titelträger
ordentlich verkaufen. Das neue Trainerteam ist sofort in der Verantwortung.”

“Die Saison beginnt bei null und wird zeigen, ob die Mannschaft es verstanden hat, was es heißt ein
Trikot des Vereins zu tragen. Es wird wieder heißen, die Klasse frühzeitig zu halten und den Zuschauern
ordentlichen Fuß0ball zu präsentieren. Dann darf man auch einmal verlieren, die Frage ist aber immer
das wie. Als Titelverteidiger der HSM steht man ja auch noch in der Pflicht mindestens die Endrunde zu
erreichen.”

“Zugänge: Yassin Cerrache (TSC Eintracht U19), Ennes Yilmaz, Robin Rosowski, Resul Celebe, Tobias
Hartmann (alle Lüner SV), Jeyhun Hajiyev (Türkspor Dortmund), Ömer Akman (Türkspor Dortmund)
Abgänge: Chris Matuszak (Westfalia Dortmund), Philipp Rosenkranz (ASC 09 als Co-Trainer), Andreas
Lüder (RW Germania), Arif Et (ASSV Letmathe), Mert Ergüven (Lüner SV)
Neuer Trainer: Giovanni Schiattarella”

BSV Schüren

Auch beim Westfalenligisten steht ein neuer Trainer an der Seitenlinie. Giovanni
Schiattarella hat ab Sommer das Kommando beim BSV. Der Hecker-Cup bietet den
Zuschauern eine erste Möglichkeit zu erahnen, wohin die Schürener Reise in diesem
Jahr gehen kann.

Nachgefragt bei ...
Andreas Idziaszek (Geschäftsführer)

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:



Fußballabteilung

Sie wollen uns unterstützen?

Kontaktieren Sie uns unter:
fussball@asc-09-dortmund.de



31

Liga Trainer Hecker Cup 2025

Bezirksliga Jan Knust Viertelfinale

“Wir freuen uns sehr, nun zum zweiten Mal dabei sein! Der Hecker-Cup ist das größte
Vorbereitungsturnier in Dortmund, mit der höchsten Qualität an teilnehmenden Mannschaften. Dieses
Turnier war schon immer ein MUSS! Wir freuen uns sehr Teil davon sein zu dürfen.”

Westfalia Dortmund

Nachgefragt bei ...
Lars Kopka (Vorstandsmitglied)

“Wir wollen uns im Gesamtverein weiterentwickeln. Die Jugend spielt bei uns eine große Rolle, genauso
wie die Damenabteilung. Wir haben drei Seniorenteams, eine Frauenmannschaft und diverse
Jugendmannschaften. Hier wollen wir weiter wachsen und Erfolge erzielen. Auch gehen wir in das zweite
Jahr mit unserer eigenen Anlage und wollen hier auch organisch und strukturell weiter wachsen.”

“Wir haben den Kader weiter verstärkt. Das erfolgreiche Trainerteam bleibt weiter zusammen. Wir sind
nach einem Jahr Pause in die Bezirksliga aufgestiegen und wollen auch in dieser eine gute Rolle spielen
und weiter oben angreifen.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Als Kreisligist mischte Westfalia bei ihrer Hecker-Cup-Premiere im letzten Jahr direkt bis
in Viertelfinale mit. Nun in der Bezirksliga angekommen, sind die Ambitionen sicher nicht
kleiner geworden.



Zeig  dein Wissen!

Welche vier Teams schaffen es ins
Halbfinale?
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Liga Trainer Hecker Cup 2025

Landesliga Marc Neul Gruppenphase

“Die Teilnahme am Hecker Cup hat für uns einen hohen Stellenwert. Die besondere Atmosphäre, das
schöne Stadion und der hervorragende Rasen machen das Turnier zu etwas Besonderem, das wir im
Ligaalltag nur selten erleben. Sportlich bietet uns der Wettbewerb die Möglichkeit, uns früh in der
Vorbereitung unter echten Wettkampfbedingungen mit starken Gegnern zu messen und erste
Erkenntnisse für die neue Saison zu gewinnen. Darüber hinaus genießen wir das besondere Ambiente
und das gesellige Beisammensein rund um das Turnier. Besonders freut uns, dass auch viele
Eichlinghofer Zuschauer jedes Jahr zahlreich vertreten sind und die besondere Atmosphäre des Turniers
mittragen.”

TuS Eichlinghofen

Nachgefragt bei ...
Marc Neul (Trainer)

“Uns ist bewusst, dass das zweite Jahr in einer neuen Liga oft schwieriger ist als das Erste. Deshalb
formulieren wir keine unrealistischen Ziele. Natürlich möchten wir die Leistungen der vergangenen
Saison durch die Veränderungen im Kader und die Erfahrungen aus dem ersten Landesligajahr weiter
steigern. Entscheidend ist jedoch, uns in der Liga zu stabilisieren und den Verein nachhaltig
weiterzuentwickeln. Gleichzeitig hoffen wir, uns auch tabellarisch zu verbessern. Mit einem Spieler wie
Kevin Großkreutz, der nun erstmals eine komplette Saison zur Verfügung steht, wollen wir den nächsten
Entwicklungsschritt gehen.”

“Zur neuen Spielzeit hat sich unser Kader etwas verändert. Mit über zehn Abgängen und neun Zugängen
haben wir die Mannschaft gezielt weiterentwickelt. Mit Florian Gerding, René Richter und Tobias Eurich
konnten wir erfahrene Spieler gewinnen. Zudem stoßen mit Badre El Yandouzi Arbaoui, Yakup Aksoy,
Mamadou Barry sowie den A-Jugendlichen Henry Dohmke, Marouan Belabbes und Rame Choulli Rifi
mehrere junge Talente zu uns. Wir sind überzeugt, personell breiter und stärker aufgestellt zu sein und
gehen optimistisch in die neue Saison. Mit Mohamed Yahrdi rückt für Maxi Dücker ein neues Gesicht ins
Trainerteam, das weiterhin durch Andreas Uphues komplettiert wird.”

Veränderungen:

Ausblick:

Hecker Cup:

Der TuS scheint in der Landesliga angekommen.  Nach den vielen Bezirksliga-Jahren
möchte man sich nun längerfristig in der 7. Liga beweisen. 



Vielen Dank allen Helfenden!

Ohne euch - kein Hecker Cup!



Jahr Sieger

1997 SG Massen

1998 Westfalia Wickede

1999 VfL Schwerte

2000 VfL Schwerte

2001 SV Holzwickede

2002 ASC 09

2003 VfL Schwerte

2004 Mengede 08/20

2005 TuS Eving-Lindenhorst

2006 Westfalia Wickede

2007 ASC 09

2008 VfL Schwerte

2009 ASC 09

2010 Westfalia Wickede

2011 Mengede 08/20

Jahr Sieger

2012 FC
Brünninghausen

2013 ASC 09

2014 FC
Brünninghausen

2015 Mengede 08/20

2016 Holzwickeder SC

2017 ASC 09

2018 Holzwickeder SC

2019 Kirchhörder SC

2020 Ausfall (Pandemie)

2021 Türkspor Do

2022 ASC 09

2023 Holzwickeder SC

2024 ASC 09

2025 Kirchhörder SC

2026

Turniersieger
seit 1997



taxi-moelders.de


	vom 11. Juli bis 25. Juli 2026 im Urlaubsguru-Waldstadion
	Willkommen zum  Hecker-Cup 2026
	der Fußballvorstand

	Auslosung und Preisgelder
	Preisgelder:
	Platz 1: 2000 Euro Platz 2: 1000 Euro Platz 3: 600 Euro Platz 4: 300 Euro


	Rückblick auf den Hecker Cup 2025
	Gruppenphase: Neuling nutzt Chance
	Viertelfinale: Gastgeber scheidet aus

	Halbfinale: Entscheidungen fallen vom Punkt
	Spiel um Platz 3: BSV mit Comeback-Qualitäten
	Endspiel: KSC geht den ganzen Weg
	ASC 09 Dortmund
	Nachgefragt bei ... Magnus Niemöller (Trainer)
	Der Gastgeber möchte nach dem Viertelfinal-Aus endlich wieder bis zum letzten Tag im Turnier vertreten sein. Zudem möchte das neue Trainerteam die Basis für die Saison legen.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	HeckerCup:


	Hombrucher SV
	Nachgefragt bei ... Maik Kortzak (Trainer)
	Nach dem späten Klassenerhalt sehnt sich der HSV nach einer ruhigen Spielzeit in der Landesliga. Dazu beitragen sollen viele junge Spieler, auf deren Entwicklung man sich in Hombruch freut.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	VfR Sölde
	Nachgefragt bei ... Marcel Möller (Trainer)
	Der Lokalnachbar hat nach dem Landesligajahr wieder in die Spur gefunden und besinnt sich dabei auf die Sölder Werte. Ziel im Rosengarten ist die Bezirksliga-Spitzengruppe.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	Kirchhörder SC
	Nachgefragt bei ... Daniel Dukic (sportlicher Leiter)
	Hinter dem Titelverteidiger liegt ein erfolgreiches Jahr mit Meisterschaft und Aufstieg in die Landesliga. Beim  Hecker-Cup möchten Neu-Trainer Mike Tyrala und sein Team den Grundstein für die nächste erfolgreiche Saison legen.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	K.F. Sharri
	Nachgefragt bei ... Luigi Nicoletti (Vorstandsmitglied)
	Am Lortzingplatz spart man nicht mit Worten. Nach dem zweiten Platz in der Bezirksliga und der Teilnahme an der Relegationsrunde ist die Mission für das Team von Marcel Greig klar: Aufstieg in die Landesliga.
	Veränderungen:
	Ziele:
	Hecker Cup:
	vom 11. Juli bis 25. Juli 2026 im Urlaubsguru-Waldstadion



	SPIELPLAN
	Vorrunde
	Sa, 11. Juli
	17:00 Uhr 19:00 Uhr
	ASC 09 - Hombrucher SV Kirchhörder SC - K.F. Sharri
	So, 12. Juli
	16:00 Uhr 18:00 Uhr
	Königsborner SV - SG Massen BSV Schüren - Westfalia Do
	Do, 16. Juli
	17:45 Uhr 19:30 Uhr
	Hombrucher SV - VfR Sölde K.F. Sharri - SV Westrich
	Fr, 17. Juli
	17:45 Uhr 19:30 Uhr
	SG Massen - SV Brackel 06 Westfalia Do - TuS Eichlinghofen
	Sa, 18. Juli
	16:00 Uhr

	18:00 Uhr
	19:00 Uhr
	Kirchhörder SC - SV Westrich

	Teampräsentation der ASC 09  Seniorenteams (Saison 26/27)
	ASC 09 - VfR Sölde
	So, 19. Juli
	16:00 Uhr 18:00 Uhr
	Königsborner SV - SV Brackel 06 BSV Schüren - TuS Eichlinghofen

	SPIELPLAN
	Endrunde
	Di, 21. Juli
	Mi, 22. Juli
	Fr, 24. Juli
	Sa, 25. Juli
	17:45 Uhr 19:30 Uhr
	17:45 Uhr 19:30 Uhr
	17:45 Uhr 19:30 Uhr
	17:00 Uhr 19:00 Uhr


	VF 1 VF 2
	VF 3 VF 4
	HF 1 HF 2
	P3 P1
	(1. Gr. A - 2. Gr. B) (2. Gr. A - 1. Gr. B)
	(1. Gr. C - 2. Gr. D) (2. Gr. C - 1. Gr. D)
	(Sieger VF 1 - Sieger VF 3) (Sieger VF 2 - Sieger VF 4)
	(Verlierer HF 1 - Verlierer HF 2) (Sieger HF 1 - Sieger HF 2)


	Hecker Cup Sieger 2026:
	Platz 2: Platz 3: Platz 4:

	SV Westrich 55
	Nachgefragt bei ... Tom Wisnewski (Co-Trainer)
	Der SVW gibt zum ersten Mal seine Visitenkarte beim Hecker-Cup ab. Der Landesligaaufsteiger geht mit einem neuen Trainer in die Saison. Pascal Wieczorek übernimmt als Spielertrainer von Marc Risse.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	Königsborner SV
	Nachgefragt bei ... Simon Erling (sportlicher Leiter)
	Das Team aus Unna ist zum dritten Mal im Teilnehmerfeld des Hecker-Cups. Bisher ging es nie weiter als in Viertelfinale (2024) für den Landesligisten.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	SG Massen
	Nachgefragt bei ... Roman Spielfeld (sportlicher Leiter)
	Veränderungen:
	Die SG Massen stieg souverän in die Landesliga auf und ist nach langer Abstinenz wieder Teil des Turniers. Die SG gewann als erster Sieger das Aplerbecker Vorbereitungsturnier im Jahr 1997.

	Ausblick:
	Hecker Cup:


	SV Brackel 06
	Nachgefragt bei ... Fabian Leppert (sportlicher Leiter)
	Der Landesliga-Siebte ist Dauergast beim Hecker-Cup. Der Titelgewinn gelang bisher nicht. Vor zwei Jahren scheiterte die Elf vom Hallenbad erst im Halbfinale gegen den ASC.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	BSV Schüren
	Nachgefragt bei ... Andreas Idziaszek (Geschäftsführer)
	Auch beim Westfalenligisten steht ein neuer Trainer an der Seitenlinie. Giovanni Schiattarella hat ab Sommer das Kommando beim BSV. Der Hecker-Cup bietet den Zuschauern eine erste Möglichkeit zu erahnen, wohin die Schürener Reise in diesem Jahr gehen kann.
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	Sie wollen uns unterstützen?
	Kontaktieren Sie uns unter: fussball@asc-09-dortmund.de
	Westfalia Dortmund
	Als Kreisligist mischte Westfalia bei ihrer Hecker-Cup-Premiere im letzten Jahr direkt bis in Viertelfinale mit. Nun in der Bezirksliga angekommen, sind die Ambitionen sicher nicht kleiner geworden.
	Nachgefragt bei ... Lars Kopka (Vorstandsmitglied)
	Veränderungen:
	Ausblick:
	Hecker Cup:


	Zeig  dein Wissen!
	TuS Eichlinghofen
	Nachgefragt bei ... Marc Neul (Trainer)
	Veränderungen:
	Der TuS scheint in der Landesliga angekommen.  Nach den vielen Bezirksliga-Jahren möchte man sich nun längerfristig in der 7. Liga beweisen.

	Ausblick:
	Hecker Cup:


	Vielen Dank allen Helfenden!
	Ohne euch - kein Hecker Cup!
	Turniersieger
	taxi-moelders.de

